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Geleitwort 

Die Bedeutung des Mittelstandes und damit auch der Familienunternehmen in Deutschland ist 
so gewaltig, dass er die zentrale Säule des wirtschaftlichen Erfolgs dieses Landes darstellt. Im 
Kontext des Schutzes dieser Unternehmen und der dort realisierten hohen Beschäftigung wur-
de ein Verschonungssystem für betriebliches Vermögen bei der Erbschaft- und Schenkung-
steuer gesetzlich kodifiziert, welches aufgrund eines Urteils des Bundesverfassungsgerichts 
geändert werden musste. Vor dem Hintergrund der komplexen Nachfolgefragen beschäftigt 
sich die vorliegende Arbeit mit den Einsatzmöglichkeiten von Familienstiftungen, die insbe-
sondere bei Großerwerben mit ihren nur noch begrenzten erbschaftsteuerlichen Präferenzen 
als Alternative zu bedenken sind. Frau Dr. Anna Schumann setzt sich folglich zum Ziel, eine 
„Auseinandersetzung mit den Einsatzmöglichkeiten der Familienstiftung als Unternehmens-
nachfolgemodell“ (so auf S. 2) vorzunehmen, wobei sie zur Komplexitätsbegrenzung not-
wendigerweise eine Einengung – in diesem Fall auf den nationalen Kontext – vornehmen 
muss. Mit Hilfe eines praktisch-normativen Forschungsansatzes erfolgt eine Würdigung der 
Verschonungsregelungen sowie die Ableitung von Handlungsempfehlungen an die gestalten-
den Personen, sodass die Arbeit im Zentrum der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre positio-
niert ist.  

Frau Dr. Anna Schumann ist im Ergebnis eine ausgezeichnete betriebswirtschaftliche Analyse 
in einem sehr schwierigen zivilrechtlichen und steuerrechtlichen Rechtsrahmen zu bescheini-
gen. Mit einer absolut klassischen Herangehensweise auf Basis der Analysetechnik der 
Anwendungsorientierten Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre gelingt ihr eine gesamthafte 
Durchleuchtung der Familienstiftung als Unternehmensnachfolgemodell im nationalen 
Kontext. Auf der Grundlage einer hervorragenden theoretischen Fundierung führt sie praxis-
bezogene Analysen durch, die auch zu konkreten Gestaltungsüberlegungen führen. Besonders 
beeindruckend sind die von größter Eigenständigkeit geprägten Ausführungen zur Erbschaft-
steueroptimierung durch die Familienstiftung, wobei auf der Grundlage beispielhafter Darstel-
lungen allgemeine Erkenntnisse abgeleitet werden. Auf der Grundlage einer perfekten und 
sehr peniblen formalen Gestaltung im engeren Sinne sowie einer – mit einem Literatur-
verzeichnis von 93 Seiten – überragenden Literaturaufarbeitung gelingt der Verfasserin durch 
die klare Gedankenführung, die überzeugende Gliederung sowie die Heranziehung zahl-
reicher Abbildungen, Tabellen und Beispiele eine beeindruckende Leserführung. Die Disser-
tation von Frau Dr. Anna Schumann ist insgesamt beeindruckend und in sich geschlossen. Die 
Arbeit, die der Fakultät für Empirische Humanwissenschaften und Wirtschaftswissenschaft 
der Universität des Saarlandes vorgelegt und mit hervorragendem Ergebnis angenommen 
wurde, verdient angesichts ihrer hervorragenden wissenschaftlichen Positionierung eine sehr 
große Verbreitung in Theorie und Praxis. 

 

Saarbrücken, im Mai 2023                                                         Univ.-Prof. Dr. Heinz Kußmaul 

 



 

Vorwort 

Die vorliegende Arbeit entstand während meiner Tätigkeit als wissenschaftliche Mitarbeiterin 
am Betriebswirtschaftlichen Institut für Steuerlehre und Entrepreneurship, Lehrstuhl für All-
gemeine Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Betriebswirtschaftliche Steuerlehre, Institut 
für Existenzgründung/Mittelstand, an der Universität des Saarlandes in Saarbrücken. Sie wur-
de im Sommersemester 2023 von der Fakultät für Empirische Humanwissenschaften und 
Wirtschaftswissenschaft der Universität des Saarlandes als Dissertation angenommen. Der 
dargestellte Rechts- und Literaturstand berücksichtigt alle Veröffentlichungen bis zum 
01. November 2022.  

An dieser Stelle darf ich all jenen danken, die mich auf dem Weg zum erfolgreichen Ab-
schluss meiner Promotion begleitet, unterstützt sowie bestärkt haben.  

Mein besonderer Dank gilt meinem verehrten akademischen Lehrer und Erstgutachter, Herrn 
Univ.-Prof. Dr. Heinz Kußmaul. Nicht nur für das in mich gesetzte Vertrauen als wissen-
schaftliche Mitarbeiterin an seinem Lehrstuhl, sondern auch für die Betreuung und stete För-
derung meines Promotionsvorhabens sowie für die mir dabei zugestandenen Freiräume. Sein 
unermüdlicher Einsatz, gepaart mit seiner Schaffenskraft und seiner Hingabe zur Wissen-
schaft, haben Vorbildcharakter für alle, die mit ihm arbeiten dürfen. Herrn Univ.-Prof. 

Dr. Michael Olbrich danke ich für die äußerst zügige Erstellung des Zweitgutchtens und den 
angenehmen persönlichen Umgang. Ferner sei Herrn Univ.-Prof. Dr. Gerd Waschbusch für 
die großzügige Bereitschaft gedankt, den Vorsitz des Disputationsausschusses zu überneh-
men, sowie Herrn Jun.-Prof. Dr. Eric Grosse für die bereitwillige Übernahme des Beisitzes.  

Für die Aufnahme der vorliegenden Arbeit in die Schriftenreihe „Bilanz-, Prüfungs- und 
Steuerwesen“ bin ich Herrn Prof. Dr. Claus-Peter Weber sowie Herrn Univ.-Prof. Dr. Heinz 

Kußmaul zu besonderem Dank verpflichtet. Darüber hinaus bedanke ich mich beim Erich 
Schmidt Verlag für die angenehme Zusammenarbeit und rasche Umsetzung im Zuge der 
Veröffentlichung, wobei ich stellvertretend Herrn Dr. Joachim Schmidt und Herrn Stefan 

Littnanski meinen Dank aussprechen möchte.  

Ebenfalls möchte ich mich bei meinen ehemaligen und aktuellen Kolleginnen und Kollegen 
am Lehrstuhl für die überaus angenehme und freundliche Arbeitsatmosphäre und das gezeigte 
Interesse am Gelingen meines Dissertationsvorhabens herzlich bedanken. Für die Unterstüt-
zung während meiner gesamten Zeit am Lehrstuhl sowie ihre stets mitfühlenden und aufmun-
ternden Worte danke ich Frau Heike Mang von Herzen. Zudem gilt mein Dank Herrn 
Dr. Christian Delarber, Frau Dr. Chantal Naumann, Herrn Dr. Bela Berens und Herrn 

Dr. Daniel Licht für ihre selbstlose und unermüdliche Hilfe bei den Korrekturarbeiten. Herrn 
Manuel Gottfreund, M.Sc., und Frau Lea Nikolaus, M.Sc., für ihre Hilfe bei den Korrektur-
arbeiten sowie Herrn Philipp Linster, M.Sc., und Herrn Philipp Bechter, M.Sc., für ihre Kor-
rekturarbeiten und ihre Hilfe bei den Vorbereitungen zum Disputationsvortrag. Ein besonde-
rer Dank gebührt Herrn Dr. Jérôme Klauck, nicht nur für die vertrauensvolle Zusammenarbeit 
als „Sparringspartner“ am Lehrstuhl allgemein, sondern insbesondere auch für die zahlreichen 
Gespräche während und nach der Zeit im Gebäude B6 3 sowie die Unterstützung bei den 
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Vorbereitungen zum Disputationsvortrag. Ferner danke ich den wissenschaftlichen Hilfskräf-
ten des Lehrstuhls für das sorgsame Korrekturlesen und die Unterstützung am Tag der Dispu-
tation. Für die angenehme Zusammenarbeit während meiner Zeit als Geschäftsführerin der 
Wirtschaftswissenschaftlichen Seminarbibliothek der Universität des Saarlandes danke ich 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 

Mein besonderer Dank gebührt zudem Herrn Dr. h.c. Armin Pfirmann für seine jederzeitige 
Diskussionsbereitschaft und fortwährende Unterstützung im Rahmen der Anfertigung der vor-
liegenden Arbeit. Des Weiteren danke ich Herrn Dr. Hannes Schuster für seine stets aufbau-
enden Worte und Hilfe bei den Korrekturarbeiten sowie Herrn Gert Färber, Dipl.-

Betriebsw. (FH), und Herrn Patrick Schorr, B.Eng., für ihre Hilfe bei den Korrekturarbeiten. 

Abschließend und allen voran möchte ich mich von ganzem Herzen bei meiner Familie be-
danken. Meine Eltern Hans Werner Schumann und Marion Rohner haben mich auf meinem 
Weg stets vorbehaltslos und tatkräftig unterstützt. Ohne euch hätte ich diesen Weg nie be-
schreiten können – Dankeschön! Auch meinem Bruder Bastian Schumann möchte ich für die 
jederzeitige Verbundenheit danken. Tiefe Dankbarkeit empfinde ich für Herrn Marko Thiel – 
ohne deinen Rückhalt, deine unermüdliche Geduld, deinen positiven Zuspruch und deine Lie-
be wäre dieses Projekt nicht zu realisieren gewesen. 

 

Saarbrücken, im Mai 2023  Dr. Anna Schumann 
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